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31. Juli 2015

Sperkentipp im August 2015
Hautnah & Hochmodisch

Ausstellung widmet sich Miederwaren

Seit mehr als 150 Jahren wird in Oelsnitz/Vogtl. Unterwäsche pro-
duziert - Anlass genug, um der traditionsreichen Korsett- und Mie-
derwarenindustrie auf Schloß Voigtsberg eine eigene Ausstellung zu 
widmen. Ab 1. August bis zum 25. Oktober ist so in den historischen 
Räumen der Kernburg die Sonderschau "Hautnah & Hochmodisch - 
150 Jahre Miederwarenproduktion" zu sehen. Die Exposition zeigt 
einen Querschnitt der Miederwaren-Mode anhand von Textilien aus 
drei Jahrhunderten, wie zum Beispiel Korsetts aus dem 19. Jahrhun-
dert, Reformleibchen und frühe Büstenhalter, zum Teil in Original-
verpackung, ebenso wie moderne Miederwäsche aus aktuellen Kol-
lektionen regionaler wie überregionaler Hersteller. Ob Kollektionen 
von "Mohesa", "Riosana", "Triumph", "Bruno Banani" oder "Won-
derbra" und "Dior" – hier ist der Blick „darunter“ erlaubt. Histori-
sche Reklame, Kataloge und Werbefiguren geben zudem ein Gefühl 
für die jeweilige Zeit; Originalentwürfe, Maschinen, Accessoires und 
Zubehörteile ermöglichen einen Einblick in den aufwendigen Her-
stellungsprozess. Und nebenbei kann man auch einmal großen Per-
sönlichkeiten wie Marlene Dietrich (1901-1992) unter die Garderobe 
schauen…

01.08.-	 11:00	 Sonderausstellung „Hautnah & Hochmodisch - 
25.10. 		  150 Jahre Miederwarenproduktion“, Schloß Voigtsberg

01./02.08.	14:00	 Gartenfest im Gartenverein „Naturfreunde“, Alte Rei-
chenbacher Straße

01.08.	 17:00	 MDR Musiksommer: „Harmonie á Deux“ – ein Konzert 
mit Harfe und Querflöte, Schloß Voigtsberg

03.08.	 09:30	 Ferien-Kreativtreff: „Gestalten von Urlaubscollagen“, 
Zoephelsches Haus

05.08.	 17:00	 Ferienaktion: Kino im Teppichmuseum: „Der kleine 
Muck“ (DEFA 1953)

06.-07.08.	 14:00-	 Ferienaktion: Meine Sammlung im Museum - Sichtung
	 17:00 	 und Abgabe von Sammlerstücken, Schloß Voigtsberg

08.08.	 10:00	 3. Quattro-Mix-Beachvolleyball -Turnier des Zauberku-
gel Oelsnitz e.V., Freibad Elstergarten

	 21:00	 2. Zauberkugel Open Air, Freibad Elstergarten

09.08.	 14:00	 Treff des Skatclub Oelsnitz/Vogtl. e.V., 
		  GV Stephanstraße

12.08.	 14:00	 Ferienaktion: Meine Sammlung im Museum – Nachmit-
tag für kleine Sammler, Schloß Voigtsberg

	 14:00	 Treff der Selbsthilfegruppe Parkinson, Cafeteria der 
Wohnanlage „An der Katharinenkirche“

14.08.	 19:00	 Treff des Skatclub Oelsnitz/Vogtl. e.V., 
		  GV Stephanstraße

17.08.	 09:30 	 Ferien-Kreativtreff: „Anfertigen lustiger Stifteboxen“, 
Zoephelsches Haus

19.08.     	  15:00	 Ferienaktion: „Kinderspiele aus vergangenen Zeiten“; 
Schloß Voigtsberg

25.08.	 14:00	 Treff der IG „Bandscheibe“, Zoephelsches Haus

27.08.	 19:30	 Briefmarkentauschabend, Gaststätte „Zur Pforte“

28.08.	 19:00	 Treff des Skatclub Oelsnitz/Vogtl. e.V., 
		  GV Stephanstraße

28.-30.08.	20:00	 Angelfest der SAG Bobenneukirchen e.V.

29.08.	 09:00	 Chorprojekt mit Bach-Motette „Jesu, meine Freude“, 
Katharinenkirche 

 

Vorschau September:

05.09.	 Kinderfest der OEWOG im Lindenpark Oelsnitz

13.09.	 Tag des offenen Denkmals auf Schloß Voigtsberg und in der
	 alten Brennerei in Taltitz

19.09.	 Herbst- und Bauernmarkt, Marktplatz

	 - Änderungen vorbehalten -

150 JAHRE MIEDERWARENPRODUKTION

HAUTNAH & HOCHMODISCH

SCHLOß VOIGTSBERG
01. AUG. - 25. OKT. 2015

MUSEEN SCHLOß VOIGTSBERG
SCHLOßSTRAßE 32

08606 OELSNITZ/VOGTL.

GEÖFFNET: DI-SO, FEIERTAGS 11–17 UHR
Tel: 037421-72 94 84

www.schloss-voigtsberg.de
Gefördert durch den Kulturraum Vogtland-Zwickau.
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Herzlichen Glückwunsch im August 2015
Altersjubilare der Stadt Oelsnitz/Vogtl.:

zum 96. Geburtstag
Roehner, Heinz
zum 95. Geburtstag
Martens, Ruth
zum 92. Geburtstag
Antkowiak, Paula
Ber, Amalia
zum 90. Geburtstag
Dragunski, Annelise

zum 90. Geburtstag 
Ullrich, Edith
Menke, Marianne
zum 85. Geburtstag
Harzendorf, Gerda
Beine, Regina
Wunderlich, Albert
Schulze, Rigarda
Pinke, Irmgard
zum 80. Geburtstag
Müller, Helga
Engelmann, Wolfgang
Luckau, Anni
Kohl, Karl
Trippner, Georg
Schneider, Gudrun
Englert, Gudrun
Müller, Inge

zum 80. Geburtstag 
Gerstler, Ingeborg
Rogler, Leonore
zum 75. Geburtstag
Richter, Elfriede
Gluchow, Lilli
Heinritz, Ingrid
Kästner, Klaus
Mintz, Hilda
Wolf, Erika
Künzel, Helga
Schneider, Eva
Puchta, Wolfgang
Fritzsch, Ingrid 
zum 70. Geburtstag
Salewski, Karin
Waldmann, Gudrun
Mädler, Ingeborg
Gerbeth, Joachim
Krause, Brigitte

Altersjubilare der Gemeinde Bösenbrunn:
zum 90. Geburtstag
Heinz, Ilse

zum 75. Geburtstag 
Knoll, Wilfried
Schaller, Marianne

zum 70. Geburtstag
Valentin, Bernd

Biographisches Kalenderblatt (112)

Am 20. Juli hat sich der Todestag eines bedeutenden Vogtländers 
zum 250. Mal gejährt: Es ist der Maler und Holzschnitzer Johann 
Simon Zeitler, gestorben 1765 in der Tanzermühle vor den Toren der 
Stadt Oelsnitz/Vogtland. 
Geboren wurde er am 24. April 1704 in Grün. Der Vater, Michael 
Zeitler, war Tischlermeister und „Mahler“. 
Er ist unter anderem Schöpfer des Altars für die Michaeliskirche 
Bad Brambach und betrieb im Haus Nr. 15 in Grün, wohl dem 
Stammhaus der Familie, eine Werkstatt mit mehreren Gesellen, 
aus welcher viele Kirchen des Ascher Ländchens und des oberen 
Vogtlandes ihre Altäre, Heiligenfiguren und Taufsteine erhielten. 
Johann Simon Zeitler, vorletztes Kind und jüngster Sohn seiner El-
tern, wurde wie der Vater Kunsttischler und Holzschnitzer. Gemein-
sam bauten sie 1730 einen Barockaltar für die Kirche St. Martius 
in Roßbach. 1737 entstand in der Werkstatt der neue Altar für die 
Heimatkirche St. Peter und Paul in Bad Elster, wohin Grün damals 
gehörte. Das Werk ist nicht erhalten. Nach dem Tod des Vaters 
übernahm Johann Simon Zeitler 1739 die Werkstatt. 1744 schuf 
er den Altar für die Kirche in Unterwürschnitz, auch den daneben 
stehenden „Kirchstuhl“, der 1903 umgebaut wurde. Ein Altar für 
Roßbach entstand 1749. Im Jahr 1751 erhielt er den Auftrag für den 
Altar der Kirche Marieney, der nach dem ersten Weltkrieg in die 
Kirche Bad Brambach übertragen wurde. Aus der Werkstatt des 
Grüner Meisters stammt auch der frühere Landwüster Altar, der in 
der Planschwitzer Kiche erhalten ist, so der Kunsthistoriker Rudolf 
Johannes Hartenstein. Als Hauptwerk des „vogtländischen Meis-
ters des Barock“ gilt der 1754 errichtete Kanzelaltar in der evan-
gelischen Kirche St. Trinitatis in Asch, gerühmt als Meisterwerk in 
Harmonie und Formenreichtum, welches als bis zur dritten Empore 
reichendes Kunstwerk über die Region hinaus bedeutungsvoll war. 
Der Altar, die Verzierungen an Emporen, die Wappenschilder und 
der Taufstein verbrannten am 16. Januar 1960 in einem fahrlässig 
verursachten Feuer. Als letztes Werk Zeitlers gilt der Rokoko-Tauf-
stein in der Roßbacher Kirche, den er 1763 aufstelle. Die letzten 
zwölf Jahre seines Lebens wohnte der Holzschnitzer im heutigen 
Oelsnitzer Ortsteil Görnitz. Der Wohnort war kein Zufall. Johann 
Simon Zeitler hatte am 16. Januar 1737 Anna Magdalena Ramich, 
eine Tochter des Bürgers und Müllermeisters auf der Tanzermühle, 
Caspar Ramich, geheiratet. Nach dessen Tod kam Zeitler in den Be-
sitz der Tanzermühle, hat aber vermutlich nie als Müller gearbeitet. 
Erst kurz vor seinem Tod, so schreibt Karl Robert Preußner, siedel-
te der Bildschnitzer zu seinem jüngeren Sohn Joseph Adam Zeitler 
(geboren 1745 in Grün) – er begründete eine Dynastie von Zeitler-
Müllern – in die Tanzermühle über. 
Die Tradition der Bildschnitzerei in der Familie setzte der älteste 
Sohn Christian Jakob Zeitler fort. Die Zeitlers waren auch in spä-
teren Generationen noch Tischler und Altarbauer in Grün. Den Ein-
trag im Oelsnitzer Kirchenbuch zum Tod des gerühmten Handwer-
kers und Künstlers überliefert Karl Robert Preußner. 
„Johann Simon Zeitler, Müller und Tischler auf der Tanzermühle, 
ist, da er am 20. Jul. Auf dem Wege, in einem Alter con 61 Jahr.,  
2. Mon., 5 Tage verstorben, den 22. Juli mit einer Leichenpredigt 
begraben worden“.	 Ronny Hager

Quellen und Literatur:

Preußner, Karl Robert (1999): Johann Simon Zeitler. In: Verein für 
vogtländische Geschichte, Volks- und Landeskunde (Hrsg.): Be-
rühmte Vogtländer. Band II. Plauen, S. 105.

Preußner, Karl Robert (2000): Johannes Simon Zeitler, der Schöp-
fer künstlerisch wertvoller Schnitzaltäre, stammt aus dem böhmi-
schen Vogtland. Vom vogtländischen Meister des Barock. In: Vogt-
ländische Heimatblätter 1/2000, S. 18 – 20.

zum 85. Geburtstag
Höfer, Günter

zum 85. Geburtstag
Haueiß, Gunda
Degenkolb, Rosa

zum 70. Geburtstag
Dr. Schönekerl, 
Henning

Altersjubilare der Gemeinde Triebel/Vogtl.:

zum 70. Geburtstag
Tschaepe, Hans-Peter

Altersjubilare der Gemeinde Eichigt:
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Informationen aus dem Rathaus

Der Stadtrat fasste in der öffentlichen Sitzung, am Mittwoch, dem 
17. Juni 2015 folgende Beschlüsse:

Beschluss Nr.: 2015/062
Der Stadtrat wählt Herrn Stadtrat Klaus Knüpfer zum 1. ehrenamtli-
chen Stellvertreter des Oberbürgermeisters.

Abstimmungsergebnis (Anzahl der Stimmen):           
Klaus Knüpfer: 13/  René Buze: 6/  Stimmenthaltungen: 2

Damit hat Klaus Knüpfer im 1. Wahlgang die absolute Mehrheit er-
reicht.

Beschluss Nr.: 2015/063
Der Stadtrat bestellt Frau Kathleen Hager als Gleichstellungsbe-
auftragte. 

Abstimmungsergebnis:           
20 Ja-Stimmen/  0 Nein-Stimmen /  1 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr.: 2015/064
Der Stadtrat beschließt die Aufhebung des Stadtratsbeschlusses 
Nr. 2015/005 vom 28.01.2015 zur Aufstellung des vorhabenbezo-
genen Bebauungsplanes „Seniorenresidenz Voigtsberg“, welcher 
mit Absageschreiben des Vorhabenträgers vom 29.04.2015 funk-
tionslos wurde.

Abstimmungsergebnis:           
20 Ja-Stimmen/  0 Nein-Stimmen /  0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr.: 2015/065
Der Stadtrat beschließt die Vergabe von Planungsleistungen der 
Leistungsphasen 3 + 4 nach HOAI für die Objektplanung Gebäude 
einschl. Brandschutzkonzept sowie Wärme- und Schallschutznach-
weis für die Sanierung des denkmalgeschützten Hauptgebäudes 
der KITA „Sperkennest“ mit Angliederung eines architektonisch 
ansprechenden modernen Anbaus an die Planungsgesellschaft für 
Bauwesen Knüpfer mbH aus Oelsnitz in Höhe von max. 49.500,00 
Euro brutto.
Weiterhin beschließt der Stadtrat die Vergabe der Leistungspha-
sen 5 - 9 in Höhe von max. 160.000,00 Euro brutto ebenfalls an 
die Planungsgesellschaft für Bauwesen Knüpfer mbH aus Oelsnitz, 
wenn der entsprechende Fördermittelbescheid bei der Stadtver-
waltung Oelsnitz/Vogtl. vorliegt.

Abstimmungsergebnis:           
16 Ja-Stimmen/  4 Nein-Stimmen /  0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr.: 2015/066
Der Stadtrat beschließt die Vergabe von Planungsleistungen der 
Leistungsphasen 1 - 4 nach HOAI für die Planung der Technischen 
Ausrüstung (Heizung/Lüftung/Sanitär + Elektro) für die Sanierung 
des denkmalgeschützten Hauptgebäudes der KITA „Sperkennest“ 
mit Angliederung eines architektonisch ansprechenden modernen 
Anbaus an die Ingenieurgesellschaft Lachmann-Dominok mbH aus 
Oelsnitz in Höhe von max. 32.000,00 Euro brutto.
Weiterhin beschließt der Stadtrat die Vergabe der Leistungspha-
sen 5 - 9 in Höhe von max. 75.000,00 Euro brutto ebenfalls an die 
Ingenieurgesellschaft Lachmann-Dominok mbH aus Oelsnitz zu 
vergeben, wenn der entsprechende Fördermittelbescheid bei der 
Stadtverwaltung Oelsnitz/Vogtl. vorliegt.

Abstimmungsergebnis:           
19 Ja-Stimmen/  3 Nein-Stimmen /  0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr.: 2015/067
Der Stadtrat beschließt die Vergabe von Planungsleistungen der 
Leistungsphasen 1 - 4 nach HOAI für die Tragwerksplanung für 
die Sanierung des denkmalgeschützten Hauptgebäudes der KITA 
„Sperkennest“ mit Angliederung eines architektonisch anspre-
chenden modernen Anbaus an das Ingenieurbüro für Tragwerks-
planung Dipl.-Ing. (FH) Hans-Jürgen Degel aus Naila in Höhe von 
max. 44.500,00 Euro brutto. 
Weiterhin beschließt der Stadtrat die Vergabe der Leistungspha-
sen 5 - 6 in Höhe von max. 32.000,00 Euro brutto ebenfalls an das 
Ingenieurbüro für Tragwerksplanung Dipl.-Ing (FH) Hans-Jürgen De-
gel aus Naila zu vergeben, wenn der entsprechende Fördermittel-
bescheid bei der Stadtverwaltung Oelsnitz/Vogtl. vorliegt.

Abstimmungsergebnis:           
19 Ja-Stimmen/  3 Nein-Stimmen /  0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr.: 2015/068
Der Stadtrat beschließt die Vergabe von Planungsleistungen - Leis-
tungsphase 7 - 8 (Mitwirkung bei der Vergabe + Objektüberwa-
chung) nach HOAI - für die Objektplanung sowie Fachplanung für 
Technische Ausrüstung (Elektro + Heizung/Lüftung/Sanitär) zur 
Fortführung der Modernisierung und Instandsetzung der Grund-
schule „Am Karl-Marx-Platz“ in 08606 Oelsnitz/Vogtl. für den 3. 
BA - Neubau eines Anbaus - an die SchneiderBauConsult aus Oels-
nitz/Vogtl. in einer Höhe von bis zu 37.000,00 Euro brutto. 

Abstimmungsergebnis:           
22 Ja-Stimmen/  0 Nein-Stimmen /  0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr.: 2015/069
Der Stadtrat beschließt die teilweise Einziehung (Entwidmung) der 
Gerberstraße in Oelsnitz/Vogtl. im Bereich des privaten Parkplat-
zes (jetziger REWE-Markt), Flurstück, Nr. 1122/6.

Abstimmungsergebnis:           
21 Ja-Stimmen/  0 Nein-Stimmen /  1 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr.: 2015/070
Der Stadtrat beschließt, den Stadtratsbeschluss (Nr. 2015/038) 
vom 25.03.2015 zur Vergabe der Unterhalts-, Grund- und Glasreini-
gung an das Unternehmen Piepenbrock Dienstleistungen GmbH & 
Co. KG, Gutwassserstr. 6c, 08056 Zwickau aufzuheben.

Abstimmungsergebnis:           
22 Ja-Stimmen/  0 Nein-Stimmen /  0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr.: 2015/071 – Betreiberwechsel der Musikschule in 
Oelsnitz/Vogtl. - 
Der Tagesordnungspunkt wurde von der Tagesordnung genommen.

Beschluss Nr.: 2015/072
Der Stadtrat beschließt die Annahme der Sach- und Geldzuwen-
dungen gem. der Anlage 1.

Abstimmungsergebnis:           
21 Ja-Stimmen/  0 Nein-Stimmen /  0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr.: 2015/073
Der Stadtrat beschließt die Annahme der Geldspende der Pla-
nungsgesellschaft für Bauwesen Knüpfer mbH in Höhe von 300,00 
Euro für das Sperkenfest 2015.

Abstimmungsergebnis:           
20 Ja-Stimmen/  0 Nein-Stimmen /  0 Stimmenthaltungen

BESCHLÜSSE DES STADTRATES
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Beschluss Nr.: 2015/074
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Oelsnitz/Vogtl. beschließt die 
Annahme der Sachspende (Bepflanzung von 8 Blumenkästen) der 
Gärtnerei Tröltzsch, Görnitzer Weg 10, 08606 Oelsnitz/Vogtl. im 
Wert von 200,00 Euro für die Kita 'Kinderlachen'.

Abstimmungsergebnis:           
21 Ja-Stimmen/  0 Nein-Stimmen /  0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr.: 2015/075
Der Stadtrat beschließt, die Bauleistungen zur Errichtung der Re-
genrückhaltebecken IV und V (RRB IV und V) im Industriegebiet 
Oelsnitz-Taltitz „Neue Welt“ an den Bieter mit dem wirtschaftlichs-
ten Angebot, die VSTR Vogtländische Straßen-, Tief- und Rohrlei-
tungsbau GmbH Rodewisch, August-Bebel-Straße 4 in 08228 Ro-
dewisch, mit einer Bruttoauftragssumme in Höhe von 864.252,10 
Euro, unter dem Vorbehalt der Informationspflicht gemäß § 8 
SächsVergabeG, zu vergeben.

Abstimmungsergebnis:           
22 Ja-Stimmen/  0 Nein-Stimmen /  0 Stimmenthaltungen

...................................................................................................

Bekanntmachung nach § 14 Abs. 2 SächsKitaG
der Stadt Oelsnitz/Vogtl. für das Jahr 2014

1. Kindertageseinrichtungen

1.1. Betriebskosten je Platz im Monat, Zusammensetzung der Be-
triebskosten

Betriebskosten je Platz

Krippe 9 h
in EUR

Kindergarten 9 h
in EUR

Hort 6 h
in EUR

erforderliche 
Personalkosten 811,83 374,69 219,19

erforderliche 
Sachkosten 196,53 90,71 53,06

erforderliche 
Betriebskosten 1.008,36 465,40 272,26

Geringeren Betreuungszeiten entsprechen jeweils anteilige Be-
triebskosten.
(z.B. 6 h-Betreuung im Kindergarten = 2/3 der erforderlichen Be-
triebskosten für 9h)

1.2. Deckung der Betriebskosten je Platz und Monat

Krippe 9 h
in EUR

Kindergarten 9 h
in EUR

Hort 6 h
in EUR

Landeszuschuss 150,00 150,00 100,00

Elternbeitrag 
(ungekürzt) 156,97 98,68 60,33

Gemeinde 
(inkl. Eigenan-
teil freier Träger)

701,39 216,72 111,93

1.3. Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen, Miete 

1.3.1. Aufwendungen für alle Einrichtungen gesamt je Monat

Aufwendungen 
in EUR

Abschreibungen 7.502,17

Zinsen 495,06

Miete 3.838,42

Gesamt 11.835,65

1.3.2. Aufwendungen je Platz und Monat

Krippe 9 h
in EUR

Kindergarten 9 h
in EUR

Hort 6 h
in EUR

Gesamt 1.020,60 471,05 275,56

2. Kindertagespflege nach § 3 Abs. 3 SächsKitaG

2.1. Aufwendungsersatz je Platz und Monat

Kindertagespflege 9h
in EUR

Erstattung der angemessenen 
Kosten für den Sachaufwand und 
eines angemessenen Beitrages zur 
Anerkennung der Förderleistungen 
der Tagespflegeperson (§ 23 Abs. 
2 Nr. 1 und 2 SGB VIII) k.A.

durchschnittlicher Erstattungsbe-
trag für Beiträge zur Unfallversi-
cherung (§ 23 Abs. 2 Nr. 3 SGB VIII) k.A.

durchschnittlicher Erstattungsbe-
trag für Beiträge zur Alterssiche-
rung (§ 23 Abs. 2 Nr. 3 SGB VIII) k.A.

durchschnittlicher Erstattungs-
betrag für Aufwendungen zur 
Kranken- und Pflegeversicherung 
(§ 23 Abs. 2 Nr. 4 SGB VIII) k.A.

= Aufwendungsersatz k.A.

2.2. Deckung des Aufwendungsersatzes je Platz und Monat

Kindertagespflege 9h
in EUR

Landeszuschuss k.A.
Elternbeitrag (ungekürzt) k.A.
Gemeinde k.A.

...................................................................................................
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Bekanntmachung nach § 14 Abs. 2 SächsKitaG
der Gemeinde Bösenbrunn für das Jahr 2014

1. Kindertageseinrichtungen

1.1. Betriebskosten je Platz im Monat, Zusammensetzung der Be-
triebskosten

Betriebskosten je Platz

Krippe 9 h
in EUR

Kindergarten 9 h
in EUR

Hort 6 h
in EUR

erforderliche 
Personalkosten 753,01 347,54 203,31

erforderliche 
Sachkosten 163,41 75,42 44,12

erforderliche 
Betriebskosten 916,41 422,96 247,43

Geringeren Betreuungszeiten entsprechen jeweils anteilige Be-
triebskosten.
(z.B. 6 h-Betreuung im Kindergarten = 2/3 der erforderlichen Be-
triebskosten für 9h)

1.2. Deckung der Betriebskosten je Platz und Monat

Krippe 9 h
in EUR

Kindergarten 9 h
in EUR

Hort 6 h
in EUR

Landeszuschuss 150,00 150,00 100,00

Elternbeitrag 
(ungekürzt) 145,00 82,96 44,74

Gemeinde 
(inkl. Eigenan-
teil freier Träger)

621,41 190,00 102,69

1.3. Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen, Miete 

1.3.1. Aufwendungen für alle Einrichtungen gesamt je Monat

Aufwendungen 
in EUR

Abschreibungen 5.128,73

Zinsen 307,72

Miete 0,00

Gesamt 5.436,45

1.3.2. Aufwendungen je Platz und Monat

Krippe 9 h
in EUR

Kindergarten 9 h
in EUR

Hort 6 h
in EUR

Gesamt 1.054,98 486,91 284,84

2. Kindertagespflege nach § 3 Abs. 3 SächsKitaG

2.1. Aufwendungsersatz je Platz und Monat

Kindertagespflege 9h
in EUR

Erstattung der angemessenen 
Kosten für den Sachaufwand und 
eines angemessenen Beitrages zur 
Anerkennung der Förderleistungen 
der Tagespflegeperson (§ 23 Abs. 
2 Nr. 1 und 2 SGB VIII) k.A.

durchschnittlicher Erstattungsbe-
trag für Beiträge zur Unfallversi-
cherung (§ 23 Abs. 2 Nr. 3 SGB VIII) k.A.

durchschnittlicher Erstattungsbe-
trag für Beiträge zur Alterssiche-
rung (§ 23 Abs. 2 Nr. 3 SGB VIII) k.A.

durchschnittlicher Erstattungs-
betrag für Aufwendungen zur 
Kranken- und Pflegeversicherung 
(§ 23 Abs. 2 Nr. 4 SGB VIII) k.A.

= Aufwendungsersatz k.A.

2.2. Deckung des Aufwendungsersatzes je Platz und Monat

Kindertagespflege 9h
in EUR

Landeszuschuss k.A.
Elternbeitrag (ungekürzt) k.A.
Gemeinde k.A.

...................................................................................................

Bekanntmachung nach § 14 Abs. 2 SächsKitaG
der Gemeinde Eichigt für das Jahr 2014

1. Kindertageseinrichtungen

1.1. Betriebskosten je Platz im Monat, Zusammensetzung der Be-
triebskosten

Betriebskosten je Platz

Krippe 9 h
in EUR

Kindergarten 9 h
in EUR

Hort 6 h
in EUR

erforderliche 
Personalkosten 726,10 335,13 196,05

erforderliche 
Sachkosten 45,21 20,87 12,21

erforderliche 
Betriebskosten 771,32 355,99 208,26

Geringeren Betreuungszeiten entsprechen jeweils anteilige Be-
triebskosten.
(z.B. 6 h-Betreuung im Kindergarten = 2/3 der erforderlichen Be-
triebskosten für 9h)
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1.2. Deckung der Betriebskosten je Platz und Monat

Krippe 9 h
in EUR

Kindergarten 9 h
in EUR

Hort 6 h
in EUR

Landeszuschuss 150,00 150,00 100,00

Elternbeitrag 
(ungekürzt) 165,00 95,00 48,00

Gemeinde 
(inkl. Eigenan-
teil freier Träger)

456,32 110,99 60,26

1.3. Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen, Miete 

1.3.1. Aufwendungen für alle Einrichtungen gesamt je Monat

Aufwendungen 
in EUR

Abschreibungen 604,81

Zinsen 36,29

Miete 0,00

Gesamt 641,10

1.3.2. Aufwendungen je Platz und Monat

Krippe 9 h
in EUR

Kindergarten 9 h
in EUR

Hort 6 h
in EUR

Gesamt 726,10 335,13 196,05

2. Kindertagespflege nach § 3 Abs. 3 SächsKitaG

2.1. Aufwendungsersatz je Platz und Monat

Kindertagespflege 9h
in EUR

Erstattung der angemessenen 
Kosten für den Sachaufwand und 
eines angemessenen Beitrages zur 
Anerkennung der Förderleistungen 
der Tagespflegeperson (§ 23 Abs. 
2 Nr. 1 und 2 SGB VIII) k.A.

durchschnittlicher Erstattungsbe-
trag für Beiträge zur Unfallversi-
cherung (§ 23 Abs. 2 Nr. 3 SGB VIII) k.A.

durchschnittlicher Erstattungsbe-
trag für Beiträge zur Alterssiche-
rung (§ 23 Abs. 2 Nr. 3 SGB VIII) k.A.

durchschnittlicher Erstattungs-
betrag für Aufwendungen zur 
Kranken- und Pflegeversicherung 
(§ 23 Abs. 2 Nr. 4 SGB VIII) k.A.

= Aufwendungsersatz k.A.

2.2. Deckung des Aufwendungsersatzes je Platz und Monat

Kindertagespflege 9h
in EUR

Landeszuschuss k.A.
Elternbeitrag (ungekürzt) k.A.
Gemeinde k.A.

...................................................................................................

Bekanntmachung nach § 14 Abs. 2 SächsKitaG
der Gemeinde Triebel/Vogtl. für das Jahr 2014

1. Kindertageseinrichtungen

1.1. Betriebskosten je Platz im Monat, Zusammensetzung der Be-
triebskosten

Betriebskosten je Platz

Krippe 9 h
in EUR

Kindergarten 9 h
in EUR

Hort 6 h
in EUR

erforderliche 
Personalkosten 805,59 371,81 217,51

erforderliche 
Sachkosten 93,09 42,96 25,13

erforderliche 
Betriebskosten 898,68 414,77 242,64

Geringeren Betreuungszeiten entsprechen jeweils anteilige Be-
triebskosten.
(z.B. 6 h-Betreuung im Kindergarten = 2/3 der erforderlichen Be-
triebskosten für 9h)

1.2. Deckung der Betriebskosten je Platz und Monat

Krippe 9 h
in EUR

Kindergarten 9 h
in EUR

Hort 6 h
in EUR

Landeszuschuss 150,00 150,00 100,00

Elternbeitrag 
(ungekürzt) 150,00 85,00 48,00

Gemeinde 
(inkl. Eigenan-
teil freier Träger)

598,68 179,77 94,64

1.3. Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen, Miete 

1.3.1. Aufwendungen für alle Einrichtungen gesamt je Monat

Aufwendungen 
in EUR

Abschreibungen 874,98

Zinsen 52,50

Miete 0,00

Gesamt 927,48
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1.3.2. Aufwendungen je Platz und Monat

Krippe 9 h
in EUR

Kindergarten 9 h
in EUR

Hort 6 h
in EUR

Gesamt 805,59 371,81 217,51

2. Kindertagespflege nach § 3 Abs. 3 SächsKitaG

2.1. Aufwendungsersatz je Platz und Monat

Kindertagespflege 9h
in EUR

Erstattung der angemessenen 
Kosten für den Sachaufwand und 
eines angemessenen Beitrages zur 
Anerkennung der Förderleistungen 
der Tagespflegeperson (§ 23 Abs. 
2 Nr. 1 und 2 SGB VIII) k.A.

durchschnittlicher Erstattungsbe-
trag für Beiträge zur Unfallversi-
cherung (§ 23 Abs. 2 Nr. 3 SGB VIII) k.A.

durchschnittlicher Erstattungsbe-
trag für Beiträge zur Alterssiche-
rung (§ 23 Abs. 2 Nr. 3 SGB VIII) k.A.

durchschnittlicher Erstattungs-
betrag für Aufwendungen zur 
Kranken- und Pflegeversicherung 
(§ 23 Abs. 2 Nr. 4 SGB VIII) k.A.

= Aufwendungsersatz k.A.

2.2. Deckung des Aufwendungsersatzes je Platz und Monat

Kindertagespflege 9h
in EUR

Landeszuschuss k.A.
Elternbeitrag (ungekürzt) k.A.
Gemeinde k.A.

...................................................................................................

Ausschreibung Freiwilliges Soziales Jahr

Einsatzstelle Stadtverwaltung Oelsnitz/Vogtl. - Kindertagesstätten

Gemeinsam mit der Glauchauer Berufsförderung e.V. bieten wir die Mög-
lichkeit, ein Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) in unseren Kindertagesstätten 
zu absolvieren. Sie werden hier unterstützend in der Kindereinrichtung 
(im Bereich der Kinderbetreuung und im hauswirtschaftlichen Bereich) 
tätig sein.

Bewerbungen richten Sie bitte umgehend an die Stadtverwaltung Oels-
nitz/Vogtl., SG Personal, Markt 1, 08606 Oelsnitz/Vogtl.

Oelsnitz/Vogtl., den 21.07.2015

Mario Horn
Oberbürgermeister

Gemäß §15 (3), (4) der Verordnung des Sächsischen Staatsministe-
riums des Innern zur Durchführung des Sächsischen Vermessungs- 
und Katastergesetzes (Durchführungsverordnung zum Sächsi-
schen Vermessungs- und Katastergesetz-SächsVermKatGDVO) 
vom 6. Juli 2011 in seiner Bekanntgabe vom 30. Juli 2011 erfolgt die 
öffentliche Ankündigung eines Grenztermins in der ortsüblichen 
Form.

Ankündigung eines Grenztermins

Grenzen der
Flurstücke	 187/1, 187/2, 185/3, 182	 in der
Gemeinde	 Oelsnitz/Vogtl.	 Gemarkung Untermarxgrün

sollen durch eine Katastervermessung nach § 16 des Gesetzes über 
das amtliche Vermessungswesen und das Liegenschaftskataster im 
Freistaat Sachsen bestimmt werden. Die Grenzbestimmung ist ein 
Verwaltungsverfahren im Sinne des Verwaltungsverfahrensgesetzes.
Sie sind Beteiligter des Verwaltungsverfahrens. Der Grenztermin ist 
die im § 28 des Verwaltungsverfahrensgesetzes vorgesehene Anhö-
rung Beteiligter zu den entscheidungserheblichen Tatsachen. Dabei 
wird Ihnen der ermittelte Grenzverlauf an Ort und Stelle erläutert und 
vorgewiesen. Im Anschluss erhalten Sie im Rahmen des § 16 Abs. 3 
des Gesetzes über das amtliche Vermessungswesen und das Liegen-
schaftskataster im Freistaat Sachsen Gelegenheit, sich zum Grenz-
verlauf zu äußern.

Anlass der Grenzbestimmung ist eine beantragte Katastervermes-
sung am Flurstück 187/1. Mit der Katastervermessung sollen die Flur-
stücksgrenzen zu diesem Flurstück aus dem Liegenschaftskataster 
in die Örtlichkeit übertragen und Flurstücksgrenzen erstmalig im 
Liegenschaftskataster festgelegt werden.

Der Grenztermin findet am Montag, dem 03.08.2015 um 10:00 Uhr

in Untermarxgrün/Mittelweg 5a statt.

Ich bitte Sie, zum Grenztermin ihren Personalausweis mitzubringen. 
Sie können sich auch durch einen Bevollmächtigten vertreten las-
sen. Dieser muss seinen Personalausweis und eine von Ihnen unter-
schriebene schriftliche Vollmacht vorlegen.

Ich weise Sie vorsorglich daraufhin, dass auch ohne Ihre Anwesen-
heit oder der Anwesenheit eines von Ihnen Bevollmächtigten Ihre 
Flurstücksgrenzen bestimmt werden können.

Amtssitz:	 Horst Barth
	 Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur 
	 Morgenbergstraße 19
	 08525 Plauen

	 Telefon:	 (0 37 41) 55 065-0
	 Fax:	 (0 37 41) 55 065-20
	 e-Mail :	 info@vermessung-barth.de

Die Ankündigung entspricht den Vorgaben nach der Verwaltungs-
vorschrift des Sächsischen Staatsministeriums des Inneren zur 
Durchführung von Katastervermessungen und Abmarkungen (Kata-
stervermessungsvorschrift-VwVKvA) vom 9. September 2003. Das 
Schreiben wurde maschinell erstellt und bedarf somit keiner Unter-
schrift.

Auszug aus dem
Gesetz über das amtliche Vermessungswesen und das Liegenschaftska-

taster im Freistaat Sachsen

(Sächsisches Vermessungs- und Katastergesetz - SächsVermKatG) 
vom 29. Januar 2008 (SächsGVBl. S. 138), das durch Artikel 2 des Ge-
setzes vom 19. Mai 2010 (SächsGVBl. S. 134, 140) geändert worden ist
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§ 16
Grenzbestimmung

(1) Flurstücksgrenzen werden bestimmt durch Katastervermes- 
sungen zur erstmaligen Festlegung einer Flurstücksgrenze im Lie-
genschaftskataster (Grenzfeststellung) oder durch Katastervermes-
sungen zur Übertragung einer im Liegenschaftskataster festgelegten 
Flurstücksgrenze in die Örtlichkeit (Grenzwiederherstellung) oder 
durch Ergebnisse öffentlich-rechtlicher Bodenordnungsverfahren.

(2) Soweit nichts anderes bestimmt ist, werden Katastervermessun-
gen auf Antrag vorgenommen. Antragsberechtigt sind Flurstücks- 
eigentümer sowie Behörden im Rahmen ihrer Aufgaben.

(3) Zur Anhörung der Beteiligten bei einer Grenzbestimmung ist ein 
Grenztermin durchzuführen. Den Beteiligten sind Zeitpunkt und Ort 
sind rechtzeitig anzukündigen und die für die Grenzbestimmung 
maßgebenden Tatsachen mitzuteilen. Dabei sind sie darauf hinzu-
weisen, dass auch ohne ihre Anwesenheit Grenzen bestimmt wer-
den können. Über den Grenztermin ist eine Niederschrift zu fertigen. 
Beteiligter ist auch derjenige, dessen Flurstück vom Ergebnis der 
Grenzbestimmung berührt ist. Bei einer Sonderung ist kein Grenz-
termin erforderlich.

(4) Lässt sich eine Flurstücksgrenze nach dem Liegenschaftskataster 
nicht wiederherstellen, erfolgt die Grenzbestimmung auf der Grund-
lage einer Vereinbarung der beteiligten Grundstückseigentümer auf-
grund einer Grenzverhandlung. Die Verhandlung über den Grenzver-
lauf ist von dem die Katastervermessung durchführenden Öffentlich 
bestellten Vermessungsingenieur zu führen, im Übrigen vom Leiter 
der zuständigen Vermessungsbehörde oder von einem von diesem 
beauftragten Mitarbeiter der Behörde.

(5) Erfolgt im Fall des Absatzes 4 keine Einigung über den Grenzver-
lauf mit den beteiligten Grundstückseigentümern, ist die Grenze im 
Liegenschaftskataster besonders zu kennzeichnen.

(6) Für das Flurstück, für das eine Katastervermessung und Abmar-
kung beantragt wurde, sind von Amts wegen alle im Liegenschafts-
kataster zu führenden Daten zu erfassen. § 7 bleibt unberührt. 
...................................................................................................

Öffentliche Bekanntmachung 
der Großen Kreisstadt Oelsnitz/Vogtl.

Einziehung öffentlicher Straßen
Gerberstraße (beschränkt-öffentliche Wege und Plätze 

Nr. 9 Blatt Nr. 142)
1. Straßenbeschreibung 
Bezeichnung der Straße:	 Gerberstraße (beschränkt-öffent-
	 .liche Wege und Plätze Nr. 9 Blatt Nr. 
	 142), Länge 0,080 km
Beschreibung des Anfangspunktes:	 Parkplatz
Beschreibung des Endpunktes:	 Untere Kirchstraße/Heppeplatz
Gemeinde:	 Stadt Oelsnitz/Vogtl.
Landkreis:	 Vogtlandkreis

2. Verfügung

2.1. Die unter Punkt 1 bezeichnete bestehende Straße wird in einer Länge 
von 38 Metern teilweise eingezogen.

2.2. Widmungsbeschränkung: 	 Selbst. Geh- und Radweg

3. Träger der Straßenbaulast:	 Stadt Oelsnitz/Vogtl.

4. Wirksamwerden der Verfügung:	im Zeitpunkt der öffentlichen 
	 Bekanntmachung

5. Sonstiges
	
5.1. Gründe für die Einziehung:

Das einzuziehende Teilstück der Gerberstraße in Oelsnitz/Vogtl., einge-
tragen im Straßenbestandsverzeichnis der Stadtverwaltung Oelsnitz/
Vogtl. für beschränkt-öffentliche Wege als selbst. Geh- und Radweg, 
Nummer des Weges 9, Blatt-Nr. 142, Gemarkung Oelsnitz, Flurstück Nr. 
1122/6, wird in einer Länge von 0,038 km gemäß § 8 Abs. 2 SächsStrG 
eingezogen. Das einzuziehende Teilstück, Bereich privater Parkplatz des 
jetzigen REWE Markt, siehe auch Anlage 1 (rot markierte Fläche) hat keine 
öffentliche Verkehrsbedeutung mehr. 
Durch die Teilung des Grundstückes und den Verkauf dieser Fläche zur 
Umnutzung als privaten Parkplatz ist der Bestimmungszweck (den Ver-
kehr innerhalb der geschlossenen Ortslage zu dienen oder zu diesem be-
stimmt zu sein) nicht mehr gegeben und wird deshalb eingezogen.
Die teilweise Einziehung der Gerberstraße ist durch den Stadtrat der 
Stadt Oelsnitz/Vogtl. am 17. Juni 2015 beschlossen worden. 
In das Bestandsverzeichnis beschränkt-öffentliche Wege und Plätze Nr. 9, 
Blatt Nr. 142 werden folgende Änderungen eingetragen:

Spalte 2 Nr. 2:	 Nr. 1122/7, T.v. 1112
Spalte 2 Nr. 3:	 3 m vor Hausende Haus Gerberstraße 3 Flurstück Nr. 
	 564 (Grundstücksgrenze zw. Flurst. Nr. 1122/7 und 
	 1122/6)
Spalte 2 Nr. 4:	 Heppeplatz 
Spalte 4:	 0.042 
Spalte 6:	 Änderung in Spalten 2, 3 und 4 wegen Änderungen 
	 der Flurstücksnummer, des Anfangspunktes, der Be-
	 zeichnung des Endpunktes und der Länge Lt. Verfü-
	 gung vom 23.06.2015

5.2. Die Verfügung nach Nummer 2 kann während der üblichen Dienst-
zeiten in der 

	 Stadtverwaltung Oelsnitz/Vogtl., Stadtbauamt, Zimmer 2.16, 
Markt 1, 08606 Oelsnitz/Vogtl. eingesehen werden.

6. Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach seiner Be-
kanntgabe  Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist schriftlich 

Klaus Knüpfer gewählt

Der Stadtrat der Stadt Oelsnitz/Vogtl. hat am 17. Juni 2015 Klaus 
Knüpfer (CDU) zum 1. Stellvertreter des Oberbürgermeisters Ma-
rio Horn gewählt. Für Klaus Knüpfer wurden 13 Stimmen abgege-
ben, Mitbewerber Renè Buze (Liberale unabhängige Bürger) erhielt  
6 Stimmen. 
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Bürgersprechstunde des Oberbürgermeisters

Die nächste Bürgersprechstunde des Oberbürgermeisters Mario 
Horn findet am 

4. August 2015
in der Zeit von 16:00 bis 19:00 Uhr

in seinem Büro im Rathaus,
Markt 1, 

statt.

Zur Terminabsprache ist eine Voranmeldung unter (03 74 21) 73-1 05 
bitte unbedingt erforderlich.

Bau Regenrückhaltebecken 

Am 6. Juli 2015 begann im Industriegebiet Oelsnitz – Taltitz „Neue 
Welt“ der Neubau zwei weiterer Regenrückhaltebecken. Sie dienen 
zur Regenwasserableitung einschließlich Regenwasserrückhaltung 
der restlichen Investorengrundstücke. Die Regenrückhaltebecken 
sind als Erdbecken mit Abdichtung geplant. Gedrosselt wird der Ab-
lauf über ein Drosselbauwerk. Der Drosselabfluss aus den Regen-
rückhaltebecken mündet in den Moritzbach. Errichtet werden diese 
Regenrückhaltebecken durch die Vogtländische Straßen-, Tief- und 
Rohrleitungsbau GmbH Rodewisch bis Mitte Dezember 2015.

Ausschreibung 
Pacht landwirtschaftlicher Nutzflächen

Der Freistaat Sachsen, vertreten durch den Staatsbetrieb Sachsen-
forst, bietet nachfolgende Landwirtschaftsflächen zur Pacht an:

Lfd. Nr. Gemar-
kung

Flur-
stück

Größe 
in ha

Nutz-
bare 
Fläche 
Acker 
(ha)

Nutz-
bare 
Fläche 
Grün-
land 
(ha)

Sons-
tige 
Flä-
che 
in ha

AZ/
GZ

1 Ebmath 261 1,070 - 0,49

2 Ebmath 273 1,910 - 0,38

3 Ebmath 274 1,552 - 0,60

Summe 1,47 ha

Verpachtungszeitraum: 01.01.2016 bis 31.12.2019
Besonderheiten:
Von den Flurstücken 273 u. 274 sind 0,84 ha Grünland als Biotop 
nach § 21 SächsNatSchG (magere Frischwiese und Nasswiese) ge-
schützt. Die beiden Flurstücke sind daher extensiv zu bewirtschaf-
ten, d.h. ein- bis zweimalige Mahd erst ab 1. Juli, keine Gülle- oder 
mineralische Stickstoffdüngung.
Einsatz leichter Technik zur Vermeidung tiefer Fahrspuren.

Sonstiges/Bemerkung:
Eine Förderfähigkeit von Flächen oder Maßnahmen ist durch den 
Pachtinteressenten eigenständig zu prüfen. Die Flächen werden im 
Gesamtpaket verpachtet. Nebenangebote sind zulässig

Neben einem Formblatt für Ihr Pachtangebot finden Sie Informati-
onen des Staatsbetriebes Sachsenforst zum Verfahren bei der Ver-
pachtung von Landwirtschaftsflächen unter www.smul.sachsen.de/
sbs.
Ihr Gebot richten Sie bitte bis zum 1. Oktober 2015 in einem ver-
schlossenen Umschlag unter Angabe des Kennzeichens Landpacht-
FB12-001/2015 an den Forstbezirk Plauen.
Anschrift: Forstbezirk Plauen, Europaratstr. 11 in 08525 Plauen
Tel.: (0 37 41) 10 48 00 Fax (0 37 41) 10 48 20

...................................................................................................

Händleraufruf zum Herbstmarkt 

Händler und Vereine, die sich am Herbstmarkt 2015 am 19. September 
beteiligen wollen, sind herzlich dazu aufgerufen, sich schriftlich zu be-
werben. Den Teilnahmeantrag finden Sie im Formulardienst der Home-
page der Stadt unter www.oelsnitz.de. Dieser ist bitte an das Gewerbe-
amt der Stadt Oelsnitz/Vogtl. - Frau Neudel -einzusenden. 
Einsendeschluss ist der 4. September 2015.
...................................................................................................

oder zur Niederschrift bei der Stadtverwaltung Oelsnitz/Vogtl., Markt 1, 
08606 Oelsnitz/Vogtl., einzulegen.

Oelsnitz/Vogtl., 20.07.2015

Mario Horn 
Oberbürgermeister

...................................................................................................
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Öffentliche Ausschreibung
Mehrfamilienhaus mit 4 vermieteten Wohneinheiten in 08606 Trie-

bel/Vogtl./OT Wiedersberg zu verkaufen.

Objektbeschreibung:

- vier Wohneinheiten mit je ca. 58 m² Wohnfläche
- zweigeschossiges Gebäude mit nicht ausgebauten Dachgeschoss
- Nebengebäude mit 92 m²
- Grundstücksfläche: ca. 1.058 m² (inkl. Nebengebäude)
- voll vermietet

Ausstattung:

- Eindeckung Kunstschiefer
- Küchen und Bäder mit Fußbodenfliesen
- andere Räume mit Laminat bzw. PVC-Belag
- Klingel mit Sprechanlage
- SAT-Anlage
- Unterputz Elektroinstallation
- Waschmaschinenraum im Keller
- Heizung: Elektrospeicher
- Warmwasserbereitung durch Durchlauferhitzer
- Sanitäranlagen mit Waschbecken und Einbauwanne
- Kunststofffenster mit Isolierverglasung
- Aluminiumhaustür mit Isolierverglasung

Für Besichtigungstermine und der Anforderung eines ausführlichen 
Exposé wenden Sie sich bitte an 

Frau Bürgermeisterin Ilona Groß
Hauptstraße 52
08606 Triebel/Vogtl.
Telefon: (03 74 34) 8 02 10
Fax: (03 74 34) 7 98 81
E-Mail: gemeinde-triebel@gmx.de

Gebot:

Das Mindestgebot liegt bei 160.000,00 EUR. Interessenten können 
bis 28.08.2015 ihr Gebot in einem verschlossenen Umschlag in der 

Stadtverwaltung Oelsnitz/Vogtl.
Sachgebiet Stadtentwicklung/ Gebäude- u. 
Liegenschaftsmanagement/ Herrn Winkler
Markt 1
08606 Oelsnitz/Vogtl.

abgeben. Bitte beachten Sie, dass der verschlossene Umschlag mit 
dem Hinweis „Öffentliche Ausschreibung Wiedersberg Teichweg 6“ 
versehen sein muss.

Längsansicht

Öffentliche Ausschreibung
Vollvermietetes Mehrfamilienhaus mit 12 Wohneinheiten

 in Triebel/Vogtl. (Hauptstraße 14/16) zu verkaufen.

Objektbeschreibung:

Das Objekt wurde 1981 errichtet. Es ist ein massives, einzeln stehen-
des, bauzeittypisches, jedoch nicht dorftypisches Wohngebäude mit 
12 Wohneinheiten, voll unterkellert, 3 Geschosse, Satteldach (bisher 
nicht ausgebaut) mit einer Gesamt-Grundstücksfläche von 5.170 m².

Zwei Eingänge ins Gebäude vom Anliegerweg aus (Nordnordwest-
seite, Gebäuderückseite). Die Fassade ist mit einem Wärmdämmver-
bundsystem unter Verputz ausgestattet. Die Wohnungen sind jeweils 
mit einem Mieterkeller ausgestattet.

Ausstattung:

- Isolierverglasung
- Dachziegeldeckung
- Ziegelmauerwerk, einschalig
- Kunstharzputz mit WDVS
- Bäder mit WC und Wanne bzw. Dusche
- Gasheizung Baujahr 1998
- Elektroanlage Baujahr 1998

Für Besichtigungstermine und der Anforderung eines ausführlichen 
Exposé wenden Sie sich bitte an 

Frau Bürgermeisterin Ilona Groß
Hauptstraße 52
08606 Triebel/Vogtl.
Telefon: (03 74 34) 8 02 10
Fax: (03 74 34) 7 98 81
E-Mail: gemeinde-triebel@gmx.de

Gebot:

Das Mindestgebot liegt bei 350.000,00 EUR. Interessenten können 
bis 28.08.2015 ihr Gebot in einem verschlossenen Umschlag in der 

Stadtverwaltung Oelsnitz/Vogtl.
Sachgebiet Stadtentwicklung/ Gebäude- u. 
Liegenschaftsmanagement/ Herrn Winkler
Markt 1
08606 Oelsnitz/Vogtl.

abgeben. Bitte beachten Sie, dass der verschlossene Umschlag mit 
dem Hinweis „Öffentliche Ausschreibung Triebel Hauptstraße 14/16“ 
versehen sein muss.
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Nachruf
Wir trauern um unseren Kameraden

Brandmeister
Klaus Schirmer

Im Alter von nur 64 Jahren wurde er durch die Folgen 
einer schweren Krankheit für immer aus unserer Mitte 
gerissen. Wir verlieren mit ihm einen zuverlässigen, stets 
einsatzbereiten und guten Kameraden.

Wir trauern mit den Angehörigen und werden ihm stets 
ein ehrendes Angedenken bewahren.

Oberbürgermeister	 Stadtwehrleiter	 Die Kameraden
Mario Horn	 Jens Jacob	 der FF Oelsnitz/Vogtl.

Informationen an alle Bevollmächtigten 
und ehrenamtlichen Betreuer

Sollten Sie als Bevollmächtigter (Vorsorgevollmacht) oder ehren-
amtlicher Betreuer Fragen oder Probleme haben, unterstützen wir 
Sie gern und bieten Ihnen unseren Rat und Hilfe an. Dafür wird es 
zukünftig pro Quartal und Sozialregion eine Sprechzeit geben.  

Im zweiten Quartal 2015 sind wir an folgenden Tagen für Sie da: 

Am 19.08.2015 in der Zeit von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
Ort: Landratsamt Vogtlandkreis, Dienststelle Plauen, Neundorferstr. 
96, Raum kleiner Saal

Am 24.08.2015 in der Zeit von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
Ort: Landratsamt Vogtlandkreis, Dienststelle Reichenbach, Postplatz 
3, Zimmer 3.24 2. Etage

Am 24.08. 2015 in der Zeit von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
Ort: Landratsamt Vogtlandkreis, Dienststelle Klingenthal, Kirchstr. 
6, Zimmer 7

Am 26.08.2015 in der Zeit von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
Ort: Landratsamt Vogtlandkreis Dienststelle Oelsnitz Stephanstr. 9, 
Zimmer 0.07

Am 26.08.2015 in der Zeit von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
Ort: Landratsamt Vogtlandkreis Dienststelle Auerbach Bahnhofstr. 
8, Haus A Zimmer 4.8

Kommen Sie vorbei. Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich.

Ihre Betreuungsbehörde im
Landratsamt Vogtlandkreis
Tel: (0 37 44) 2 54 30 10
...................................................................................................
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	 Oelsnitzer Wanderfreunde e.V.

06.08.	 Seniorenwanderung
	 Von Plauen nach Jößnitz - ca. 8 km
	 Treff: 08:15 Uhr Oelsnitz/Vogtl., Bushaltestelle am 

Markt

20.08.	 Vereinswanderung
	 Von Ruppertsgrün über den Kleppergrund und Elster-

talweg nach Elsterberg - ca. 9 km
	 Treff: 09:00 Uhr Oelsnitz/Vogtl. Bahnhof
...................................................................................................

	 Wandersperken Oelsnitz

13.08.	 Vereinswanderung – Rund um Bad Franzensbad

16.08.	 Teilnahme an der 
	 18. Bad Brambacher Brunnenwanderung 
	 Treffpunkt zur Abfahrt mit PKW 07:30 Uhr lange und 

mittlere Strecke und 08:00 Uhr kurze Strecke ab 
Schützenhaus

29.08.	 Vereinsfahrt - Vereinswanderung 
	 Wanderung Karlsbad/Douby - entlang der Eger (Ore) - 

Loket (Ellbogen)
	 Treffpunkt zur Abfahrt mit Sonderbus 07:45 Uhr Sied-

lung/Markt und 08:00 Uhr ab Schützenhaus
...................................................................................................

Sport - Termine im August

1. Bürgerliche Schützengilde zu Oelsnitz - 
Gilde-Team viermal Vizelandesmeister

Mit einer Bronze-Einzelmedaille und vier Vizelandes-
meistertiteln in der Mannschaftswertung glänzten die 

Sportschützen der „1. Bürgerlichen Schützengilde zu Oelsnitz/V. e.V.“ 
zur Landesmeisterschaft in den Kleinkaliberdisziplinen in Leipzig. In der 
Messestadt gingen fünf Sportschützen an den Start: Andreas Langebach, 
Ronny Schnabel, Aron Fläschendräger, Dirk Löffler und Roland Eichhorst. 
Alle vier Kleinkaliber-Disziplinen wurden absolviert, in denen sie sich 
jeweils den Vizelandesmeistertitel sichern konnten. Die Einzelmedaille 
in Bronze holte Aron Fläschendräger mit der Zentralfeuerpistole. In der 
Mannschaftswertung belegte Andreas Langebach, Ronny Schnabel und 
Aron Fläschendräger Platz zwei, sowie in den Disziplinen Standardpistole 
und Kleinkaliber-Sportpistole. Knapp mit Platz vier am Podest vorbeige-
schrammt ist Fläschendräger am Freitag mit der Standardpistole, Ronny 
Schnabel belegte den 5. Platz. Die Medaillensammlung komplettier-
ten Roland Eichhorst, Dirk Löffler und Ronny Schnabel am Sonntag mit 
Mannschaftssilber mit der Freien Pistole. Mit dieser Landesmeisterschaft 
enden für die Gildeschützen die Titelkämpfe auf Landesebene. Ihre LM-
Bilanz: 12 Gold mit 2 Landesrekorden, 5 Silber- und 5 Bronzemedaillen. 
Weiter geht es Anfang September mit den Deutschen Meisterschaften in 
München.

Weitere Infos und Termine unter: www.schuetzengilde-oelsnitz.de

...................................................................................................
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	 SV Merkur 06 Oelsnitz 
	 Termine – Bitte vormerken!!

1. Mannschaft (Vogtlandliga) – Saisonauftakt 
16.08. 	 15:00 Uhr	 SV 06 Merkur Oelsnitz -	
		  SV Fronberg Schreiersgrün

2. Mannschaft (Kreisliga) – erstes Heimspiel 
29.08. 	 15:00 Uhr 	 SV Merkur 06 Oelsnitz - TSG Brunn

A-Jugend Spielgemeinschaft Oelsnitz/Kottengrün/Werda (Landes-
klasse West)

Das Team von Trainer Dennis Villmann startet als Meister auch in 
der kommenden Spielzeit in der Landesklasse und hat aus verschie-
denen Gründen auf einen Aufstieg in die Landesliga verzichtet. Die 
Saison beginnt im Nachwuchs erst im September. 
...................................................................................................

SV Merkur 06 Oelsnitz vor der neuen Saison in 
der Vogtlandliga und Kreisliga 

	
Der SV Merkur 06 Oelsnitz hat nach dem Abstieg aus der Bezirksliga 
vor einem Jahr mit nahezu unveränderten Kader, nur Kapitän Steffen 
Stumpe und Sören Winkler verließen den Verein und die Trainer Jens 
Starke und Axel Schröter übernahmen die Kommandobrücke von 
Frank Buschner, den dritten Platz in der Vogtlandliga erreicht und 
dazu das Pokalfinale gegen Syrau. Auch in diesem Sommer blieb die 
Mannschaft, die nach dem Abstieg des VfB Schöneck die einzige aus 
dem oberen Vogtland in der höchsten Spielklasse im Vogtland ist, 
zusammen. Nur Tobias Linke und A-Jugendspieler Chris Bernhard ha-
ben den Verein Richtung Kottengrün verlassen. Dafür konnte Merkur 
sich in der Offensive mit André Zenner vom VfB Schöneck und Maik 
Rödel vom VfB Großfriesen verstärken. Die Bestätigung der guten 
Platzierung, sowie eine Steigerung im spielerischen Bereich, nannte 
der Verein als Zielsetzung für die kommende Spielzeit, welche Mitte 
August beginnt. 
Die zweite Mannschaft (Kreisliga) wurde vom Verband ohne Mit-
spracherecht völlig überraschend in die Göltzschtal-Staffel versetzt. 
Hier hofft der Verein, dass es nur bei der einen Saison bleibt, denn 
die Enttäuschung über die verpassten Ortsderbys gegen Taltitz und 
Lauterbach war riesig. Da die sportliche Stärke der „neuen“ Staffel 
schwer einschätzbar ist, lautet das Minimalziel auf jeden Fall Klas-
senerhalt, um im nächsten Jahr wieder in die gewohnte Umgebung 
zurück zu kehren.	     Steffen Windisch

...................................................................................................
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Oelsnitzer Sperkenfest 2015
Hitzerekorde lassen Besucher erst abends strömen

Das 14. Oelsnitzer Sperkenfest am ersten Juliwochenende stand 
ganz im Zeichen der sommerlichen Hitzewelle. Nicht umsonst sorg-
te die Freiwillige Feuerwehr Oelsnitz mit einer eigens konstruierten 
„Regendusche“ für Abkühlung, was durch die Besucher rege genutzt 
wurde. Aufgrund der hohen Temperaturen hielt sich der Besucher-
andrang tagsüber in Grenzen, erst am späteren Abend feierten zahl-
reiche Gäste auf dem übervollen Marktplatz. Ob mit „The Rockset“, 
der Ostrockband „Splitt“ oder der Countryband „Frank Zapal & the 
Cowboys of North“ - das abwechslungsreiche Programm auf den 
Bühnen fand guten Zuspruch bei den Besuchern. Oberbürgermeister 
Mario Horn und die Organisatoren möchten sich deshalb recht herz-
lich bei allen Mitstreitern, Vereinen und Händlern bedanken. Großer 
Dank gilt nicht zuletzt aber auch den zahlreichen Sponsoren, die das 
Stadtfest überhaupt erst möglich machten:
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Kita-Förderverein sammelt Spenden
Zahlreiche Aktionen kommen den Kindern zugute

 

„Liebe geht durch den Magen“ - dieses Sprichwort half dem bereits 
im Januar diesen Jahres gegründeten Kita-Förderverein „Kleeblatt“ 
am 10. Juli bei seiner Präsentation vor der „Müller-Drogerie“ im 
Stadtzentrum. Engagierte Eltern, Erzieher und Mitarbeiter der Filiale 
veranstalteten einen tollen Kuchenbasar, dessen Erlös von 238,65 
Euro dem Förderverein der vier städtischen Kitas zugute kommen 
soll. Auch über andere zahlreiche Spenden und Spendenaktionen 
durften sich der Verein bereits freuen, so z.B. über eine Spenden-
aktion in Form des „Kleeblatt - Fußballturniers“ am 27. Juni auf dem 
Sportplatz in Bobenneukirchen. Der Erlös von 200,00 Euro wurde 
dem Vorstandsvorsitzenden Herrn Roos dort in einer Schatztruhe 
überreicht. Weiterhin erhielt der Verein eine Spende der Sparkasse 
Vogtland in Höhe von 2000,00 Euro, jeweils 500,00 Euro für jede 
Kita, welche den Kita-Leiterinnen feierlich in Form eines symboli-
schen Riesenschecks zum Oelsnitzer Sperkenfest überreicht wurde. 
Derzeit läuft noch die Versteigerung eines Bildes des Künstlers W. 
Hentschel im „Zoephelschen Haus“. Der Verein möchte an dieser 
Stelle nochmals allen Mitstreitern danken, die die bisherigen Aktio-
nen unterstützt und begleitet haben.
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 OELSNITZ, SCHLOSS VOIGTSBERG

  AUGUST
 SAMSTAG, 17 UHR01

WERKE VON BACH, ROTA, LUTOSŁAWSKI, VASKS
DEBUSSY, SMETANA UND BORNE

DANIELA KOCH QUERFLÖTE
ANNELEEN LENAERTS HARFE

 HARMONIE À DEUX

KARTEN & INFO:

 0341.  94 67 66 99 
SOWIE VOR ORT

www.mdr-musiksommer.de | www.mdr-tickets.de Konzert in Kooperation mit der Stadt Oelsnitz und dem Schlösserland Sachsen.

Festival „Mitte Europa“-Höhepunkt in Oelsnitz

Einen Höhepunkt des Festivals „Mitte Europa“ erlebten am 10. Juli 
2015 die 250 Besucher im Rahmen eines Konzertes in der Oelsnit-
zer St. Jakobi Kirche. Mit klassischen Werken musizierten an diesem 
Abend das Ensemble Kremerata Baltica gemeinsam mit dem israeli-
schen Mandolinenvirtuosen Avi Avital. Stehende Ovationen belohn-
ten die musikalischen Höchstleistungen der Künstler nach dem mehr 
als zweistündigen Konzert, das durch unbändige Spielfreude, Virtu-
osität, Leichtigkeit und außergewöhnliches musikalisches Talent 
und Finesse geprägt war. Die Besucher waren sich einig, einen Hoch-
genuss klassischer Musik im Rahmen des Festivals „Mitte Europa“ 
erlebt zu haben. Oberbürgermeister Mario Horn bedankte sich bei 
den Künstlern für die herausragenden musikalischen Darbietungen 
und beim Festivalverantwortlichen Prof. Thomas Thomaschke, dass 
die St. Jakobi Kirche Oelsnitz für diesen Festivalhöhepunkt ausge-
wählt wurde. )

Der Mandoli-
n e n v i r t u o s e 
Avi Avital und 
das Ensemb-
le Kremerata 
Baltica musi-
zierten in der 
St. Jakobi Kir-
che Oelsnitz/
Vogtl.; Foto: 
Stadt Oelsnitz

...................................................................................................
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Badespaß mit den Firebirds
105 Jahre Elstergarten

Seit 105 Jahren ist an der Stelle des heutigen Freibades Elstergar-
ten in Oelsnitz/Vogtl. ein Bassinbad zu finden. Zum Jubiläum gab es 
am 11. Juli im Stadtbad einen Tag mit vielfältigen Aktionen, Vereins-
präsentationen und dem abendlichen Konzert der „Firebirds“ aus 
Leipzig. 

Bei sommerlichen Temperaturen führte zudem das Vogtland-Radio 
mit vielen unterschiedlichen Einlagen durch das Programm. Wett-
kämpfe, sportliche Vorführungen und Hüpfburgen umrahmten den 
Badespaß. Ebenso konnten die Gäste beim Vereinsschnupperkurs 
tolle Preise gewinnen. Zudem hielt Stadtwerke-Geschäftsführer  
Michael Fritzsch zwei weitere Überraschungen bereit: die ersten  
100 Konzertbesucher bekamen je eine coole Retro-Sonnenbrille  
gratis und Vogtland-Energie erstattet den Konzertbesuchern 5 Euro 
auf die nächste Energierechnung. 
Die Stadtwerke Oelsnitz/V. möchten sich für die tatkräftige Unter-
stützung bei allen beteiligten Vereinen bedanken: 1. Bürgerliche 
Schützengilde zu Oelsnitz/Vogtl. e.V.; ASV Oelsnitz e.V.; Boxteam 
Oelsnitz e.V.; Cheerleaderverein Obervogtland e.V.; Deutsches  

Rotes Kreuz Kreisverband Oelsnitz/Vogtland e.V.; Kinder- und Ju-
gendarbeit Oelsnitz; Oelsnitzer Carnevalsclub e.V.; SV Merkur 06 
Oelsnitz e.V.; Tauchverein Oelsnitz e.V. und dem VSV Oelsnitz e.V. 
sowie den engagierten Mitarbeitern der Stadtwerke. Noch bis zum 
Saisonende kann die zum Fest erstmals präsentierte Chronik am 
Glashaus besichtigt werden, die Zeitreise durch das Oelsnitzer Ba-
dewesen ist dabei schon im Eintrittspreis inbegriffen. 

Die Öffnungszeiten des Freibades sind im August täglich von 09:00 
bis 20:00 Uhr und bis zum Saisonende im September 10:00-18:00 
Uhr.

...................................................................................................
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Ein Hauch von Nichts
Ausstellung auf Schloß Voigtsberg widmet sich der 

Miederwarenproduktion

Es sind die Assoziationen von Erotik und Sinnlichkeit, Moral und 
Scham, die in Verbindung mit den Begriffen „Büsten- und Strumpf-
halter“, „Korsetts und Mieder“ stehen. Doch die Sonderausstellung 
"Hautnah & Hochmodisch - 150 Jahre Miederwarenproduktion", die 
ab 1. August 2015 auf der altehrwürdigen Burganlage zu sehen sein 
wird, versteht sich mehr als erlaubter Blick durchs Schlüsselloch. 
Denn  Miederwaren sind mehr als nur bloße Unterwäsche. Ihre Ge-
schichte ist nicht zuletzt die Geschichte der Emanzipation des weib-
lichen Geschlechts. Miederwaren repräsentieren und reagieren auf 
Mode. Miederwaren reflektieren den Zeitgeist. Sie sind Ausdruck 
von Kultur und sozialem Gefüge, ja sogar von politischem (Selbst-)
Verständnis und unterliegen in ihrer Form und Funktion dabei der 
steten Veränderung.  
Die Geschichte der Miederwaren der letzten einhundertfünfzig Jahre 
ist somit nicht zuletzt auch ein Stück Weltgeschichte - für Oelsnitz/
Vogtl. zudem Erfolgs- und Stadtgeschichte. Denn ausgerechnet hier 
begann 1865 die hiesige und sich rasch auf zahlreiche Betriebe aus-
dehnende Korsett- und später Miederwarenproduktion. Vorreiter der 
sächsischen Korsettindustrie wurde die im Stadtgebiet ansässige 
Mieder-Firma "Moritz Hendel & Söhne GmbH“, die bis zum heutigen 
Tag für qualitätvolle und moderne Damenunterwäsche, die sich den 
erhöhten Ansprüchen buchstäblich anzupassen vermag, steht.
Die Sonderexposition in den historischen Räumlichkeiten zeigt ei-
nen Querschnitt der Miederwaren-Mode mittels Textilien aus drei 
Jahrhunderten. Historische Reklame, Kataloge und Werbefiguren 
geben zudem ein Gefühl für die jeweilige Zeit; Originalentwürfe, Ma-
schinen, Accessoires und Zubehörteile ermöglichen einen Einblick in 
den aufwendigen Herstellungsprozess. Die Ausstellung widmet sich 
so dem wohl persönlichsten und in seiner Funktion vielseitigsten 
Kleidungsstücken der Damenwelt: den Miederwaren. Formend und 
unterstützend, sind sie intime Begleiter, provokante Selbstdarstel-
ler, sind mal verhüllend, dann wieder preisgebend, aber immer haut-
nah und im besten Fall versehen mit dem Prädikat "hochmodisch". 
Übrigens: Der BH ist eine sächsische Erfindung! Den Beweis präsen-
tiert die Ausstellung im Original. Unterstützt wird die Sonderausstel-
lung von zahlreichen Leihgebern, darunter Moritz Hendel & Söhne 
GmbH, Stiftung Deutsches Historisches Museum, Stiftung Stadtmu-
seum Berlin, Deutsche Kinemathek Museum für Film und Fernsehen, 
SUSA-Vertriebs-GmbH + Co. 

Weitere Informationen, Öffnungszeiten und Preise sind bei den 
Museen Schloß Voigtsberg unter Telefon (03 74 21) 72 94 84 oder  
museum@schloss-voigtsberg.de verfügbar.

Viertes Schleppertreffen
Naturfreunde laden ein

Bereits zum vierten Mal findet am 1. August ab 14:00 Uhr – im Rah-
men des Gartenfestes auf dem Vereinsgelände – das Schleppertref-
fen der Naturfreunde Oelsnitz statt. Freunde und Liebhaber histori-
scher Landtechnik können auf dem Gelände des Gartenvereins in der 
Alten Reichenbacher Straße hier zahlreiche Fahrzeuge und landwirt-
schaftliche Technik bestaunen.
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Kinderfest im „Hütchen“
Märchen bildeten Projektthema

Bereits am 19. Juni wurde in 
der Kita „Hütchen“ ein mär-
chenhaftes Kinderfest gefei-
ert. Schon im Vorfeld fanden 
in jeder der fünf Gruppen 
Projekte zum Thema Mär-
chen statt. So wurden Mär-
chen nachgespielt, Figuren 
aus bekannten Märchen ge-
bastelt und Märchenlieder 

gelernt. Ein Workshop mit Mitarbeitern des Theaters Plauen - Zwi-
ckau fand bei den Kindern besonders große Begeisterung. Wegen 
schlechtem Wetter wurde kurzerhand das Fest in die Mehrzweckhalle 
verlegt. Das Fest wurde vom König persönlich mit einer Modenschau 
durch die Welt der verschiedenen Märchen eröffnet. Angeführt von 
der „Goldenen Gans“ zogen alle mitwirkenden Darsteller durch die 
gut gefüllte Halle zu den einzelnen Ständen. Die Kinder konnten bei 
„Hänsel und Gretel“ richtige Pfefferkuchen verzieren, Märchenrätsel 
lösen, Kronen basteln oder einen Stiefelhindernislauf absolvieren. 
Bei „Hans im Glück“ konnte ein Jeder sein Glück versuchen; die Tom-
bola war auch in diesem Jahr gut gefüllt. Das Team der Kita „Hüt-
chen“ möchte sich ganz herzlich bei allen Helfern bedanken.
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Veranstaltungsprogramm 
des Forstbezirkes Plauen für private Waldbesitzer

Voranmeldungen sind aus organisatorischen Gründen unbedingt 
erforderlich, gern per Telefon bei Forstbezirk Plauen, (0 37 41) 10 48 
00 oder per e-mail Petra.Treiber@smul.sachsen.de Die Veranstal-
tungen sind kostenfrei.

2-Tages-Lehrgang „Motorsägenarbeit“
Montag/Dienstag 24./25.8.2015 (Einladung nach Anmeldung)
Forstbezirk Plauen, Europaratstr. 11, 08523 Plauen
1. Tag Theoretische Ausbildung, 2. Tag Praktische Ausbildung 
(Herr Germann, Forstwirtschaftsmeister Maschinenstation Crotten-
dorf, Forstbez. Plauen)

...................................................................................................

Der Natur auf der Spur
Am 8. Juli 2015 waren 33 Schüler der Grundschule „Am Stadion“ in 
Oelsnitz mit der Försterin Sabrina Rettich von ErlebnisReich Vogt-
land im nahe gelegenen Röhrholz unterwegs. Zu Beginn drohte der 
Waldtag nach kräftigen Regenschauern im wahrsten Sinne des Wor-
tes ins Wasser zu fallen. Doch der Himmel lichtete sich pünktlich 
um kurz nach 08:00 Uhr und so konnte das dreistündige Entde-
ckungsprogramm beginnen. Die Kinder erfuhren viel Neues rund um 
den Wald und lernten diesen auch mal aus anderen Perspektiven 
kennen. Beim Spiegelgang zum Beispiel, bei dem die Kinder sich 
alle einen Spiegel unter die Nase hielten, konnte der Wald aus ei-
ner komplett verkehrten Richtung betrachtet werden. ErlebnisReich 
Vogtland wurde erst vor kurzem gegründet. Sabrina Rettich bietet 
die Wanderungen für jegliche Altersklassen, vom Kindergarten bis 
zu den Senioren an. Weitere Infos: www.erlebnisreich-vogtland.de

...................................................................................................
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Genial sozial
Konzert im Altenpflegeheim „Betesda“

Am 9. Juli organisierte die Bläserklasse 6a des Julius Mosen Gym-
nasiums Oelsnitz ein Konzert für die Bewohner des Altenpflegehei-
mes Betesda. Das Konzert fand im Rahmen des sozialen Tages statt, 
unter der Leitung von Frau Fengler brachten die Schülerinnen und 
Schüler bekannte Melodien den älteren Menschen nahe. Beide Sei-
ten äußerten den Wunsch einer Wiederholung, da Alt und Jung Spaß 
und Freude an dieser Veranstaltung hatten.

...................................................................................................
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Blutspendetermine
Gymnasium Oelsnitz

Dienstag, 
25.08.2015, 
14:30 Uhr  - 19:30 Uhr 

Änderungen vorbehalten!

...................................................

...................................................

Ins rechte Licht gerückt: Birnen, Lampen, Leuchten
Einkaufshilfe der Energieberatung 

der Verbraucherzentrale 

Glühbirnen, Energiesparlampen oder LEDs: Kaum jemand ist sich 
wirklich sicher, welche Lichtquelle für die Leselampe im Wohnzim-
mer, die Deckenleuchte in der Küche oder die stimmungsvolle Be-
leuchtung auf der Terrasse die richtige ist. Die Unterschiede bezüg-
lich der Atmosphäre, der Helligkeit und des Energieverbrauchs sind 
enorm. Die Kaufhilfe der Energieberatung der Verbraucherzentrale 
hilft beim Einkauf.
„Die meisten Verbraucher denken noch in Watt, wenn sie eine Lam-
pe kaufen wollen“, berichtet Juliane Dorn, Leiterin der Energiebe-
ratung der Verbraucherzentrale Sachsen. „60 Watt für den Schreib-
tisch, 25 Watt für die Tischlampe, damit sind die meisten vertraut.“ 
Diese Angabe ist für die neuen Energiesparlampen und LEDs jedoch 
nur bedingt aussagekräftig. Da sie viel weniger Strom benötigen, er-
reichen sie die gleiche Helligkeit mit einer viel niedrigeren Wattzahl. 
Relevant für die Auswahl des passenden Leuchtmittels sind deshalb 
mittlerweile zwei andere Angaben: Lumen und Kelvin. 
Die Lumen-Zahl ist das Maß für die Helligkeit der Lampe. 700 Lu-
men entsprechen in etwa der Helligkeit der alten 60-Watt-Glühbir-
ne. Die Kelvin-Angabe hingegen gibt Auskunft über die Lichtfarbe. 
Lampen mit 2.700 Kelvin leuchten ähnlich wie die herkömmliche 
Glühbirne warmweiß und sorgen für ein gemütliches Licht zuhause. 
Tageslichtweiße Lampen mit ca. 6.000 K erzeugen ein sachliches 
Licht, das eher für den Arbeitsplatz geeignet ist. „Diese Angaben 
bedeuten bei allen Lampentypen das gleiche – egal ob Energiespar-
lampe oder LED. Am wichtigsten ist jedoch: Alle neuen Lampen ver-
brauchen deutlich weniger Strom als die alten Glühlampen, meist 
weniger als ein Viertel. Gleichzeitig halten sie deutlich länger. Die 
Anschaffung lohnt sich also doppelt“, erklärt Dorn. Der Kauf von 
Energiesparlampen kann allerdings nur mit der Einschränkung emp-
fohlen werden, dass ausgediente Lampen wegen des enthaltenen 
Quecksilbers nicht über den Hausmüll, sondern gesondert entsorgt 
werden dürfen. 
Damit Verbraucher alle Informationen zu den neuen Lampen auch 
dann zur Hand haben, wenn sie diese tatsächlich benötigen, gibt es 
für alle Interessenten in den Beratungsstellen der Verbraucherzent-
rale Sachsen kostenfrei das „Lampenkärtchen“, eine kleine, prakti-
sche Kaufhilfe für unterwegs. 
Bei allen Fragen zum effizienten Einsatz von Energie in privaten 
Haushalten hilft die anbieterunabhängige Energieberatung der 
Verbraucherzentrale Mietern wie Eigentümern: online, telefonisch 
oder mit einem persönlichen Beratungsgespräch. Für einkom-
mensschwache Haushalte mit entsprechendem Nachweis sind die 
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Energetische Sanierung rechtzeitig planen 
Schon im Sommer an Heizung und Wärmedämmung denken 
 
Wenn die Sonne scheint und Garten oder Freibad locken, möchten die 
wenigsten schon wieder an die kalten Wintermonate denken. Doch 
stehen am Eigenheim Dämmmaßnahmen oder eine Heizungssanierung 
an, sollte mit den Planungen für die nächste kalte Jahreszeit möglichst 
frühzeitig begonnen werden.  
 
Der Nutzen einer energetischen Sanierung liegt auf der Hand: Etwa drei 
Viertel des Energieeinsatzes privater Haushalte werden für die Heizung 
aufgewendet. Bei einem nicht gedämmten Einfamilienhaus entweichen 
etwa zwei Drittel der Wärme ungenutzt über den Keller, durch die 
Außenwände und durch das Dach. Wer sein Haus also gut dämmt, muss 
weniger heizen – das spart nachhaltig Energie und damit bares Geld. 
Noch weiter lässt sich der Energieverbrauch durch den Einbau einer 
modernen Heizungsanlage oder die Nutzung erneuerbarer Energien 
senken – zum Beispiel mit einer Solaranlage zur Warmwasserbereitung 
und/oder Heizungsunterstützung.  
 
Individuelle Beratung als Grundstein 
„Eine frühzeitige und gründliche Planung hilft, alle Aspekte der komplexen 
Maßnahmen im Auge zu behalten und kostspielige Fehlinvestitionen zu 
vermeiden“, betont Juliane Dorn, Koordinatorin des Energieprojektes der 
Verbraucherzentrale Sachsen. Bevor mit der Gebäude- und 
Heizungssanierung begonnen wird, sollten Eigenheimbesitzer zunächst 
genau analysieren, wo die meiste Wärme verloren geht und welche 
Maßnahmen besonders wirtschaftlich sind.  
 
Die Energieberater der Verbraucherzentrale Sachsen helfen, 
Schwachstellen am Haus aufzuspüren, erklären, welche Veränderungen 
für die individuelle Situation sinnvoll sind und was diese voraussichtlich 
kosten werden. Gut beraten können die Maßnahmen dann optimal 
geplant und dem eigenen Budget angepasst werden. Wer 
Modernisierungsvorhaben am Haus plant, kann sich unter der 
Telefonnummer 018 – 809 802 400 (0,14 EUR/Min. aus dem deutschen 
Festnetz, abweichende Preise für Mobilfunkteilnehmer) informieren oder 
einen Termin vereinbaren für eine persönliche Energieberatung 
(Standorte unter www.verbraucherzentrale-energieberatung.de). 
Terminvereinbarungen für eine persönliche Beratung (zu einem 
Eigenanteil von 5 €) für den nächstgelegenen sächsischen 
Beratungsstandort sind ebenfalls möglich unter 0180-5-797777, dem 
Zentralen Servicetelefon der Verbraucherzentrale Sachsen (Festnetzpreis 
14 Cent/Min., Mobilfunkpreis max. 42 Cent/Min.). Nach Inanspruchnahme 
einer persönlichen Initialberatung ist auch eine Vor-Ort-Beratung möglich. 
Der Eigenanteil hierfür beträgt 45 €. 

vom Bundesministerium für Wirtschaft und Energie geförderten Be-
ratungsangebote kostenfrei. Mehr Informationen gibt es auf www.
verbraucherzentrale-energieberatung.de.

Energieeinsparberatung der Verbraucherzentrale Sachsen im 
Rathaus Oelsnitz

Die Verbraucherzentrale Sachsen führt jeden 1. Dienstag im Mo-
nat von 16:00-18:00 Uhr im Rathaus eine unabhängige Energiebe-
ratung u. a. zu folgenden Themen durch: 

-	 Energiesparen im Haushalt
-	 Heizkostenabrechnung
-	 Energiesparende Heizsysteme wie Wärmepumpe, Solar, Holz
-	 Stromsparberatung, Strommessgeräteverleih
-	 Baulicher Wärme- und Feuchteschutz
-	 Fördermittel und mehr

Telefonische Voranmeldung unter (03 41) 6 96 29 29 oder (08 00) 
809 802 4 00
Für die vom BMWi geförderte Beratung wird ein Eigenbeitrag von 5 
Euro pro halbe Stunde erhoben. Für einkommensschwache Haus-
halte ist die Beratung bei Vorlage eines entsprechenden Nachwei-
ses kostenfrei. 

Die nächste Beratung findet am 4. August 2015 statt.
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Steine können erzählen und bewegen

„Was du ererbt von Deinen Vätern hast, erwirb es, um es zu besit-
zen.“ Unter diesen Worten aus der Feder Johann Wolfgang Goethes 
hat Eichigts Bürgermeister Christoph Stölzel am 2. Juli-Wochenende 
die Feierstunde am Technischen Denkmal „Königlich Sächsische 
Triangulirung, Station Bergen“ gestellt. Eine vom Verein Nagelsche 
Säulen nicht nur schön gestaltete, sondern auch sehr informative 
Tafel erinnert jetzt unweit des steinernen Denkmals am Hang der 
Ortsumgehungsstraße an ursächsische und vogtländische Ge-
schichte. Steine zwischen der historischen Bistümergrenze Bam-
berg-Regensburg-Naumburg/Zeitz und dem Dreiländereck Böhmen-
Bayern-Sachsen seien im Eichigter Land historische Zeugen, die 
„unsere Vorfahren uns hinterlassen haben“. ,,Dieses Erbe wollen 
wir bewahren und in Besitz nehmen“, sagte Bürgermeister Stölzel. 
Der vier bis fünf Tonnen schwere Bergener Koloss aus Granit sei, wie 
alle Stationen der deutsch-tschechischen „Tour der Steine“, auf ei-
ner Höhe von 617 Meter tief und unbeweglich in der Erde des Grenz-
landes verwurzelt. Die gut besuchte öffentliche Präsentation der 
Tafel am so genannten Bergener Strandkorb ist auch der Abschluss 
der von der EU geförderten Arbeiten an der „Tour der Steine“. Vor 
Ort hat auch der Historiker, Geograph und Pädagoge Werner Pöll-
mann aus Markneukirchen über die Geschichte der „Königlich Säch-
sischen Triangulirung“ berichtet. 

Eichigts Bürgermeister dankte Peter Bien vom Geo-Staatsbetrieb 
Dresden für die kostenlos angefertigte Tafel sowie Gemeinderat Falk 
Geigenmüller und Hans-Peter Tschaepe aus Bergen für „ein tolles 
Engagement“ und den Ziel-3-Geldgebern der EU. 	 ph

...................................................................................................
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Gottesdienste Kirchgemeinde Oelsnitz

02.08.	 10:00 Uhr	 Gottesdienst Oelsnitz
09.08.	 08:30 Uhr	 Gottesdienst in Planschwitz
	 10:00 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst in Oelsnitz
	 11:00 Uhr	 Familiengottesdienst „Kirche Unterwegs“ 
		  Zeltplatz Talsperre Pirk
16.08.	 10:00 Uhr	 Gottesdienst in Oelsnitz
	 10:00 Uhr	 Abschlussgottesdienst „Kirche Unterwegs“ 
		  Zeltplatz Talsperre Pirk
23.08.	 10:00 Uhr 	 Abendmahlsgottesdienst in Oelsnitz
30.08.	 10:00 Uhr 	 Familiengottesdienst in Oelsnitz
	 14:00 Uhr 	 Festgottesdienst nach Abschluss der 
		  Renovierungsarbeiten in Taltitz
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Öffnungszeiten
Stadtverwaltung Oelsnitz/Vogtl.
Montag	 09:00 – 12:00 Uhr (Einwohnermeldeamt geschlossen)
Dienstag	 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr
Freitag	 09:00 – 12:00 Uhr (Einwohnermeldeamt geschlossen)
Das Einwohnermeldeamt hat jeden 2. und 4. Samstag im Monat von 
08:00 – 11:00 Uhr geöffnet.

Gemeindeverwaltung Eichigt
Dorfstraße 47 (Bürgerhaus), 08626 Eichigt
Ruf: (03 74 30) 52 37, Fax: (03 74 30) 6 68 96
E-Mail: gv.eichigt@t-online.de 

Öffnungszeiten des Gemeindeamtes Eichigt
Dienstag:	 08:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag:	 13:00 bis 17:00 Uhr
Weitere Terminabsprachen sind selbstverständlich möglich - sollten 
aber bitte mit der Gemeindeverwaltung (01 74/1 71 52 33) oder dem 
Bürgermeister (01 70/8 01 93 87) vereinbart werden.

Gemeindeverwaltung Bösenbrunn 
OT Bobenneukirchen, Alte Schulstraße 2, 08606 Bösenbrunn
Ruf: (03 74 34) 8 02 83, Fax: (03 74 34) 8 12 41
E-Mail: gemeinde.boesenbrunn@t-online.de

Öffnungszeiten der Verwaltung: Bösenbrunn
Dienstag: 	 12:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag:	 12:00 bis 16:00 Uhr

Gemeindeverwaltung Triebel/Vogtl.
Hauptstr. 52, 08606 Triebel/Vogtl.
Ruf: (03 74 34) 8 02 10, Fax: (03 74 34) 7 98 81
E-Mail: gemeinde-triebel@gmx.de

Öffnungszeiten der Verwaltung Triebel:
Mo 09:00-12:00 Uhr, Di 09:00-12:00 u. 13:00-18:00 Uhr,
Mi geschlossen, Do u. Fr 09:00-12:00 Uhr

Havarie- und Bereitschaftsdienste
Notruf Polizei: 110
Notruf Feuerwehr und Rettungsdienst: 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116 117 (bundesweit)

Apotheken:
Die Apotheken sind von Mo 08:00 Uhr bis Mo 08:00 Uhr dienstbereit
27.07.	 -	02.08. 	 Markt-Apotheke, Markt 7, Oelsnitz (Vogtl.),
03.08.	-	09.08. 	 Alte Stadtapotheke, Schützenstr. 2, Adorf,
10.08.	 -	16.08. 	 Rats-Apotheke, Gerichtsstr. 2, Oelsnitz (Vogtl.).,
17.08.	 -	23.08. 	 Anker-Apotheke, Unterer Markt 24, Markneukirchen, 
24.08.	-	30.08. 	 Augustenhof-Apotheke, Richard-Wagner-Str. 6, 
			   Bad Elster

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:
samstags, sonn- und feiertags von 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr
01./02.08.	 Dr. med. Henning Schönekerl, Tel.: (03 74 34) 8 02 18
08./09.08.	 Dr.med.dent. Tilo Weißhuhn, Tel.: (03 74 21) 2 34 16
15./16.08. 	 Sylke Schwarz, Tel.: (03 74 21) 2 53 20
22./ 23.08.	 Dipl.-Stom. Corinna Riedel, Tel.: (03 74 21) 2 23 33
www.zahnaerzte-in-sachsen.de

Havariedienste bei Gasgeruch:
Im Stadtgebiet Oelsnitz/Vogtl.: Stadtwerke OELSNITZ/V. GmbH, 
Ruf (03 74 21) 2 15 38
Im übrigen Gebiet: iNETZ, Ruf (03 71) 45 14 44

Wasser: ZWAV, Ruf (0 37 41) 40 20

Havarie- und Bereitschaftsdienst Elektroenergie:
Im Stadtgebiet Oelsnitz/Vogtl., Taltitz, Magwitz, Planschwitz, Unter- 
und Oberhermsgrün: Stadtwerke OELSNITZ/V. GmbH, 
Ruf (03 74 21) 2 79 45
Im übrigen Gebiet: MITNETZ gmbH (08 00) 2 30 50 70
Bereitschaftsdienst: Ruf (0 18 02) 30 50 70

Die nächste Ausgabe erscheint am 28. August 2015. 
Redaktionsschluss für Zuarbeiten 

ist der 18. August 2015.

Impressum
Herausgeber: Große Kreisstadt Oelsnitz/Vogtl.
Auflage: 9.300 Exemplare
Erscheinung: monatlich, kostenlose Zustellung
Verantwortlich für den amtlichen Teil, einschließlich Veröffentlichungen
der Stadtverwaltung: Oberbürgermeister Mario Horn,
Markt 1, 08606 Oelsnitz/Vogtl., Tel.: (03 74 21) 7 30, Fax: (03 74 21) 7 31 11
e-mail: redaktion@oelsnitz.de
Redaktion Stadtanzeiger: Oelsnitzer Kultur GmbH,
Dr.-Friedrichs-Str. 42, 08606 Oelsnitz/Vogtl.
Tel.: (03 74 21) 7 09 73, Fax: (03 74 21) 7 09 69, beatrice.schmutzler@oelsnitz.de
Gesamtherstellung/Anzeigenteil:
Printhouse Colour Concept, Inh.: Helko Grimm, Syrauer Straße 5, 
08525 Plauen/Kauschwitz, Tel.: (0 37 41) 59 88 38, 
Fax: (0 37 41) 59 88 38, e-mail: helko.grimm@pccweb.de
Anzeigenannahme bis 1 Woche vor Erscheinungsdatum

Die Stadtbibliothek Oelsnitz stellt 
Neuerwerbungen vor:

•	 Billingham, Mark: Die Lügen der  Anderen : Psychothriller
•	 Delany, Samuel R.: Geschichten aus Nimmèrya : Science-

Fiction
•	 Di Fulvio, Luca: Das Kind, das nachts die Sonne fand : 
	 Mittelalter
•	 Giesbert, Franz-Olivier: Ein Diktator zum Dessert : Alter
•	 Hansen, Dörte: Altes Land : Frauen
•	 Johnson, Kij: Pinselstriche auf glattem Reispapier : 
	 Erzählungen
•	 Lark, Sarah: Die Zeit der Feuerblüten;  Bd. 1 : Historisches
•	 Lark, Sarah: Der Klang des Muschelhorns; Bd. 2 : 
	 Historisches
•	 Lippe, Jürgen von der: Beim Dehnen singe ich Balladen : 

Humor
•	 Mantel, Hilary: Die Ermordung Margaret Thatchers : 
	 Erzählungen
•	 Mazzantini, Margaret: Niemand rettet sich allein : Ehe
•	 Martin, George R. R.: Armageddon Rock : Fantasy
•	 Peters, Christoph: Herr Yamashiro bevorzugt Kartoffeln : 

Gesellschaft
•	 Richter, Peter: 89/90 : DDR
•	 Rowling, Joanne K. [unter Pseudonym, Galbraith, Robert]: 

Der Seidenspinner : Krimi
•	 Saunders, George: Zehnter Dezember : Erzählungen
•	 Scheuer, Norbert: Die Sprache der Vögel : Tiere
•	 Schlink, Bernhard: Die Frau auf der Treppe : Liebe
•	 St Aubyn, Edward: Am Abgrund : Esoterik
•	 Strout, Elizabeth: Bleib bei mir: Familie

Wir laden Jung und Alt herzlich in das Zoephelsche Haus zum 
Stöbern und Schmökern ein. Für weitere Informationen  

besuchen Sie uns im Internet unter www.oelsnitz.bbwork.de.
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